
Frühlingsausstellung
5. und 6. April 2025, 10 – 16 Uhr

15 %
 Rabatt

Sursee | Infos: badewell.ch

SPANNEND STATT SÜSS   
Zu Ostern ein Abo verschenken und 

SOORSER GSCHÄNKSCHARTE 
  Wert von Fr. 50.- sichern.*

              surseerwoche.ch/geschenkabo     

Donnerstag, 20. März 2024
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TOYOTA
SHOWROOM
Eröffnung am 05./06. April
bei Garage Heller, Sursee.
GARAGE-HELLER.CH

  

Grosse Marken kleine Preise.

SURSEE
Infanteriestr. 12  041 921 21 27
Montag – Freitag, 9.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 – 17.00 Uhr ottos.ch

Scott Aspect 930
Grössen S, M, L, XL Radgrösse 29‘‘ Rahmen Alu 
Gabel SR Suntour SCR32 Antrieb Shimano Deore 
RD/FD, 20 Gänge 
Bremsen Shimano MT200 
Gewicht 13,95 kg

29.95
 Kauf auf  

Rechnung*

pro Monat599.- 
Konkurrenzvergleich 

899.-

-33%

 

Cross E-Xplorer Pro 29
Grössen 45, 49, 53 cm Radgrösse 29‘‘ Rahmen Alu 
Gabel RST Blade 110-15 Antrieb Shimano Deore, 
10 Gänge Motor Bosch Performance Line CX1Gen4 
Reichweite bis 200 km 
Gewicht 24,9 kg

149.95
 Kauf auf  

Rechnung*

pro Monat2999.-
 

Bosch 750 Wh Akku
auch als Damen-
Version erhältlich

KAUF AUF RECHNUNG In gewünschten Monatsraten zahlbar. Mindestzahlung 5% des Schuldbetrages pro Monat (bei erfolgreicher Bonitätsprüfung, ab Fr. 500.–).
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Zirkus hält Einzug in Schule
TRIENGEN  EINE WOCHE LANG PRÄGT DER «CIRCUS LUNA» DEN TRIENGER SCHULALLTAG

Am Montag, 31. März, startete die 
Zirkuswoche an der Schule Trien-
gen. Die Zirkuspädagogen und 
-pädagoginnen des «Circus Luna» 
erarbeiten mit den Kindern eine 
Show, welche am 4. und 5. April 
aufgeführt wird.

270 Kinder, das ganze Schulteam, fünf 
Zirkuspädagogen und -pädagoginnen 
sowie viele engagierte Eltern nehmen 
an der Zirkuswoche teil. Mit Feuerei-
fer arbeiten die Kinder die ganze Wo-
che in verschiedenen Ateliers. Wäh-
rend die einen Kunststücke einüben, 
widmen sich andere der Dekoration, 
erarbeiten die Programmschriften 
oder backen für die Bauchläden, aus 
denen sie während der Aufführungen 
dem Publikum Leckereien offerieren 
werden. Bei der Einteilung in die Ate-
liers habe man einerseits die Wünsche 
der Kinder berücksichtigt, anderer-
seits seien die individuellen Stärken 
der Schülerinnen und Schüler in die 
Einteilungen eingeflossen. Damit ent-
spricht die Zirkuswoche passgenau 
dem diesjährigen Schuljahresmotto 
der Schule Triengen: «Show your ta-
lents – zeige, was du kannst!» «Diese 
Woche wird nachhaltig in Erinnerung 
bleiben», ist Hansruedi Estermann, 
Rektor der Schule Triengen, überzeugt.
� SEITE 10/HAM

Unter der Anleitung der Theaterpädagogen und -pädagoginnen wagen sich die Lernenden an die Zirkuskunststücke.�
� FOTO MICHAEL HAUSHEER 

«Die beste Immobilienlösung  
für Sie – dafür setzen wir  
uns persönlich ein.»

Redinvest Immobilien AG 
T 058 255 79 00 | www.redinvest.ch

Verkauf | Bewertung | Bewirtschaftung

Daniel Rölli | Josef Hodel
Michael Eiholzer | Christian Troxler
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Surentaler stellen 
sich Heimpublikum
SCHWINGEN  Am Samstag, 5. April, 
findet in Sursee der 15. Surentaler 
Frühjahrsschwinget statt. 

«Der Surentaler Frühjahrsschwinget 
ist immer etwas Spezielles», sagt 
Teilverbandskranzer Fabian Scherrer 
(SK Surental) im Hinblick auf das 
Heimschwingfest, das am 5. April 
beim Schulhaus St. Georg stattfinden 
wird. Nicht zuletzt würde das Publi-
kum nämlich eine gewisse Leistung 
der lokalen Schwinger erwarten. Da-
von lässt sich der 22-Jährige nicht be-
irren: «Der Frühjahrsschwinget wird 
für mich eine erste Standortbestim-
mung.» Nebst den hiesigen Talenten 
nehmen auch Eidgenossen wie Joel 
Ambühl, Nick Alpiger, Patrick Räb-
matter und Schwingerkönig Joel Wi-
cki am kantonalen Saisonauftakt in 
Sursee teil.� SEITE 28/FK

Verkehr soll bald 
besser fliessen
SURSEE  100 Personen diskutier-
ten am ersten «Forum Ringstras-
se» über die Verkehrssituation.

Es kommt selten vor, dass der Kanton 
bei der Planung eines Verkehrspro-
jekts ein 100-köpfiges Gremium einbe-
zieht. Genau das tut er bei der Opti-
mierung Gesamtverkehrssystem Regi- 
on Sursee. Am ersten «Forum Ring-
strasse» vom Samstag brachten denn 
auch Personen aus Sursee und allen 
Nachbargemeinden ihre Sicht der 
Dinge ein. Unter anderem diskutierten 
die Teilnehmenden, wie sie die Situa-
tion auf der Ringstrasse wahrnehmen, 
welche Entwicklungen diese Situation 
beeinflussen und was ihre Hoffnun-
gen bzw. Erwartungen für die Zukunft 
sind. Klar zuoberst auf dem Wunsch-
zettel stehen schnelle Zwischenlösun-
gen.� SEITE 15/KOMMENTAR/DZ

Feldmusik sucht 
neue Direktion
TRIENGEN  Mitten in den Konzert-
vorbereitungen auf Dirigentensu-
che. Ist das ein Nachteil?

Das Jahreskonzert der Feldmusik Tri-
engen steht bevor, doch befindet sich 
der Verein derzeit auf der Suche nach 
einem Dirigenten oder einer Dirigen-
tin – und dies ebenfalls kurz vor dem 
«Musigfäscht Soorsi» Ende Juni. 
Die Präsidentin der Feldmusik Trien-
gen, Kathrin Frei, ordnet im schrift-
lichen Interview mit dieser Zeitung 
ein, wie sich die Feldmusik organi-
siert, welche Bedeutung das «Musig-
fäscht» für den Verein hat und blickt 
auf das anstehende Jahreskonzert 
vom 11. und 12. April. 
Das Programm verspricht viele solisti-
sche Höhepunkte und steht laut Frei 
bereits ganz im Zeichen des «Musig-
fäschts».� SEITE 9/RIV

KOMMENTAR

Jeder Mensch ist in 
irgendeiner Form 
Verkehrsteilnehmer, 
sei es im Auto, in 
öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, auf 
dem Velo oder als 
Fussgänger. Und es gibt in der nä-
heren und weiteren Region wohl 
niemanden, der oder die nicht 
schon von der zu Stosszeiten pre-
kären Situation auf der Surseer 
Hauptschlagader Ringstrasse be-
troffen gewesen wäre.

AUF DER RINGSTRASSE 
DRÄNGT DIE ZEIT

VON DANIEL ZUMBÜHL

Der Verkehr schürt Emotionen – 
besonders wenn er nicht so rei-
bungslos funktioniert, wie er sollte. 
Wer schon mal am Bahnhof Sursee 
den Zug verpasste, weil der Bus 
auf der Ringstrasse im Stau ste-
cken blieb, kann davon ein Lied-
chen singen. Ebenso wer sich als 
Autofahrende(r) immer wieder 
über die Kantischülerinnen und 
-schüler aufregt, die beim Schlot-
termilchkreisel – statt die Unter-
führung zu benützen – die Strasse 
queren und dadurch den Verkehrs-
fluss ins Stocken bringen.
Es ist daher kein Wunder, dass der 
Kanton mit seiner Ausschreibung 
zur Teilnahme an den drei «Foren 
Ringstrasse» auf grosse Resonanz 
stiess und etliche Interessentinnen 
und Interessenten für einen der 100 
Plätze abgewiesen werden mussten. 
Jene, die berücksichtigt wurden, dis-
kutierten am ersten Forum vom ver-
gangenen Samstag trotz aller Emoti-
onen sachlich und fair, ohne die 
verschiedenen Verkehrsträger ge-
geneinander auszuspielen. Um das 
Verkehrsproblem zu Stosszeiten ei-
ner Lösung zuzuführen, braucht es 
ein verträgliches Neben- und Mitein-
ander. Breiter Konsens herrscht zu-
dem darüber, dass nicht erst in sie-
ben Jahren (gemäss kantonalem 
Zeitplan) die schliesslich favorisier-
te Lösung umgesetzt wird, sondern 
möglichst bald mit (auch provisori-
schen) Zwischenlösungen Nägel mit 
Köpfen gemacht werden.

DANIEL.ZUMBUEHL@SURSEERWOCHE.CH

Auftakt Pilotprojekt  
«Treffpunkt Triengen» 
ist gelungen.

SEITE 9


